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Stuttgart.  sHaberbeifuhrAkkord . j
Am Mittwoch den ir . Der . d. I.
Vormittags 10 Uhr wird in der Kaserne
der K . Leibgarde zu Pferd , die Beifuhr
des den hiesigen MilitärFourageMaga-
zinen für das Jahr 1804 bei den Ka-
meralAemtern Altenstaig , Hirsau und
Reuthin angewiesenen Habers veraccor-
dirt , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß diesseits
unbekannte Personen sich mit glaubwür¬
digen Zeugnissen , über ihre Verhältnisse
und Mittel zu Uebernahme eines solchen
Akkords , auszuweisen haben.

Den 28 . Nov . 18ZZ.
K . RegimentsQuartiermeisterAmt,
der K . Leibgarde zu Pferd , und

Feldjäger Schwadron.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks -Behörden.

Oberamt Nagold.
Nagold.  Da es dem Oberamte wahr-

scheinlich geworden ist , daß hin und wieder
Häuser , weil sie mit Schindeln bedeckt sind,
nicht in dieBrandversicherüng ausgenommen
oder aus dem Cataster gestrichen wurden,
so werden sämtliche OrtSvorstände aufgefor-
dert , in Bälde hierher zu berichten , ob und
welche Gebäude etwa nicht versichert seien.

Den z . Dec . igzz.
K . Oberamt.

Nagold.  Die verschiedene Zunftvor-
steher werden hicmit auf den Art . 99 . der
allgemeinen GewerbeOrdnung vom '22 . April
rü2z wornach ordeutlicherweise von drei zu
drei Jahren am Sitze der Lade die Zunft-
Versammlungen statt zu finden haben , auf-
aufmerksam gemacht und angewiesen , nach
bereits abgelaufener dreijährigen Period«
wo es noch nicht geschehen , dieselben nun
in aller Bälde einzuberufen.

Den 4 . Dec . igzz.
K . Oberamt.

Obcramt Horb.
Horb.  Da es sehr häufig der Fall ist,

daß bei Bauwesen gegen die FeuerpolizeiGe-
setze und gegen die oberamtliche Erlaubniß
gebaut wird , so findet man sich zu der Be¬
kanntmachung der Anordnung veranlaßt , daß



wenn wieder ein solch gesetzwidriger Fall zur
Anzeige kommt , nicht nur dek BauJnhaber,
sondern auch die betreffenden Bauhandwerks¬
leute die daS Bauwesen unternehmen , oder
leiteten , von der- gesetzlichen Strafe getrof-fen werden.

Die Orksvorsteher haben dieses ihren
LrtSangehörigcn , und insbesondere den Bau-
Handwerksleuten bekannt zu machen.

Den Ao. Nov . iüzZ.
K . Dberamt.

Oberamtsgericht Freudenstadt.
Loßburg,  Gerichtsbezirks Freuden¬

stadt . sVerschollener . j Johann Georg
Walz , Sohn des Schulmeisters Andreas
Walz von Loßbnrg , geboren den 12.
Nov . 1762 , hat sich schon vor 40 Jah¬
ren aus seiner Heimath entfernt , und
Inzwischen nichts mehr von sich hören
lassen . Auf Ansuchen seiner nächsten
Seitenverwandten werden nun der Ver¬
schollene oder seine etwaigen LeibesErben
aufgesordert , innerhalb neunzig Tagen
sich bei der Unterzeichneten Stelle zu
melden , widrigenfalls jener für todt er¬
klärt , und sein etwa 1.00 fl . betragen¬
des Pflegvermögen an seine nächsten
Seitenverwaudten ausgefolgt würde.

Den 2 . Der . 1833 .
K - Oberamtsgericht,

Kübel.
He selb  ach , Gerichtsbezirks Freu¬

denstadt . sVerlorne Schuldurkunde . j Chri¬
stian Eilber von Heselbach und seine Ehe¬
frau haben unterm 29 . Rov . 180Z  dem
alt Andreas Frey , Bauren in Heselbäch
für 100 fl ., demJohannes Frey , Bauren
ln Röth für 100 fl . und dem Schulthei¬
ßen Stoll in Röth für 100 fl. , zusammen
also für 3oo fl . mehrere Grundstücke ver¬
pfändet und es ist hiefür unter demselben
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Tag laut des Kloster Reichenbach ' sche,,
Unterpfandsbuchs Eine gerichtliche Obli¬
gation ausgestellt worden . Diese ist verlo¬
ren gegangen , und es wird deßhalb auf
Anrufen der Betheiligten der etwaige In¬
haber jener Schuldurkunde aufgefordert,
dieselbe innerhalb Zo Tagen unter Nach¬
weisung seiner Rechte an solche dahier
vorzulegen , widrigenfalls die Schuldver,
schreibung für kraftlos erklärt würde.

Den 2 . Der . 1833 .
K . Oberamtsgericht,

Kübel.
Dletersweiler,  Gerichtsbezirks

Freudenstadt . ^Verlorene Schuldurkunde.
Der — von  dem Säger , Johannes Stoll
in Dierersweiler dem Georg Friedrich
Stoll von da , für i 50 fl . am 20 . Merz
1. 826 ausgestellte Pfandschein ist verloren
gegangen , und es haben die Betheiligteu
um Amortisation desselben gebeten . Es
wird daher der etwaige Jnnhaber des
gedachten Pfandscheins aufgesordert , den¬
selben innerhalb Zo Tagen um so gewis¬
ser dahier vorzulegen , und seine Ansprüche
an ihn auszuführen als im Vcrsäumniß»
fall nach Ablauf der Frist die Schuldver¬
schreibung für kraftlos erklärt würde.

Den 2 . Der . 1833 .
K . Oberamtsgericht.

Kübel.
Horb.  sAn die Schultheißen - und

Acciffeämter , die Accisse von Contrakten
über liegende Güter betreffend .j Da '
nach h. 11 des Arcissegesetzes die Ac-
ciffe von allen Contrakten über liegende
Güter re. bei der gerichtlichen Erkennt-
niß zu bezahlen ist , so erhalten sämmt-
liche Schultheißenämter die Weisung,
zu jeder Stadt - oder Gemeinderaths-
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Sitzung in welcher über Contrakte er - MühlenJnhaber Pfeifers Nachdem ich
kannt wird , den Accisser zum Empfang - in meinen neu erbauten zwei Mahlmüh-
deö Accissebetrags einzuladen , und vor f len eine solche Einrichtung getroffen , daß
geschehener Entrichtung desselben über i ich das Mehl gleich der K . Kunstmühle
keinen Contract zu erkennen . ! in Berg zu liefern im Stande bin , so

Der Accisser hat ein Verzeichniß ! ä ^be ich die höfliche Anzeige , daß
darüber anzulcgen und solches mit je¬
dem Quartal zu schließen , der Ortövor-
stand aber hat am Ende des Verzeich¬
nisses zu beurkunden , daß mehreres an
ContraktAccisse in diesem Quartal nicht
zu erheben gewesen sey.

Ueber diejenige Contrakte , welch^
von Anfang des gegenwärtigen Quar¬
tals bis zum Empfang dieser bezirks¬
amtlichen Verfügung vorgekommen sind,
haben die Ortsvorstände unverweilt ein
Verzeichniß zu fertigen , und die Acci-
ser den Accissebetrag einzuziehen . .

Den 15 . Nov . 1833.
K . Ober - und Cameralamt.

B e r n e ck. sGläubiger Aufruf . j
Um mit den vielseitig eingeklagten Schul¬
den des Georg Friedrich Großhanß,
Hirschwirths Sohn allhier , ins Reine
zu kommen, werden alle diejenige, wel¬
che eine rechtmäßige Forderung an den¬
selben zu machen haben , aufgefordert,
sich innerhalb 30  Tagen bei dem Stadt-
schultheißenamt einzugeben , widrigenfalls
sie sich selbst zuzuschreiben haben , wenn
sie nach dessen Verfluß mit ihrer For¬
derung abgewiesen werden.

Den so . Nov . 1833.
Stadtschultheiß

Sauer.

Außeramtliche Gegenstände.
Rottenburg.  sMehlpreiße bei

Feiner Gric» , oo Pf . 9 fl. 20 kr.
im kleinen per. Pf . 6 kr.

! Nro. 1 feinstes Mehl 100 — 8 fl- -18  kr.
! Nro. 2 ditto — — — 7 fl. 4S kr.
N̂ro. z Weifmehl — — 4 fl. 20 kr.

!Nro. 4 gut Brodmehl — — L fl. 48  kr.
Nro. 5 ditto — — 2 fl. 2« kr.

! fein gerollte Gerste — — 9 fl. 20 kr.
zkosten.
! Den Zo . Nov . 1833.

Joseph Pfeifer.

Rohrdorf,  Oberamts Nagold . Bei
Unterzeichnetem blieb vor mehreren Ta¬
gen ein Mantel hängen . Der rechtmä»

i ßige Eigenthümer wolle denselben in
! Bälde abholen , indem er später das

Weitere hierüber zu verfügen hätte.
Den 4 . Dec . 1853 .

Kronenwirth Reichert»

AltenIaig . sWeihnachtsGe¬
schenke , und NeujahrsWünsche . j

^Der Unterzeichnete empfiehlt sein Lager
^seinen verehrten Gönnern , als mit einer

großen Auswahl CommissionsWaaren,
in Bilder , Lesebücher mit lehrreichen
Erzählungen , A .B . C . Bücher mit Bil¬
der , schwarze und schön lebhaft gemalte
Bilderbögen , lithographirte Schreibhefte,
StammbuchBlätter , kleine Theater oder
Guckkästchen,  so wie auch eine schöne
Auswahl sortimentirter Neujahrswünsche
und noch mancherlei in das Kunstfach
einschlagenden Artickeln . Die billigsten
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Preise werden zugesichert zu geneigter
Abnahme.

Carl Böhringer,
Buchbinder.

Nagold.  sTanzUnterrjchtsAiizeige,
mit obrigkeitlicher Bewilligung .^ Da
der Unterzeichnete längere Zeit schon
im Königreich Würtemberg und Groß¬
herzogthum Baden sich mit TanzUnter»
richt beschäftigte , wo er sich mit guten
Zeugnissen , bei seiner Ankunft hier zu
Nagold ausweisen wird , so ist er auch
gesonnen , der hiesigen Jugend den Un¬
terricht in dieser Eigenschaft zu ertheilen.

Er nimmt hiezu Kinder von 7 und
mehreren Jahren an . Die Stunden zu
dieser Lektion « erden jedesmal nach der
ReligionsLehrschule eingctheilt . Die Tänze
bestehen aus ächt französischen und deut¬
schen Tänzen.

Die weitere Bedingungen werden
bei seiner Ankunft durch mündliche Ein¬
ladung bekannt gemacht.

Größere Personen oder Privatge¬
sellschaften , können die Stunden , wel¬
che diesen Unterricht zu genießen geden¬
ken, nach ihrer eignen Willkühr ein-
theilen.

Den s . Der . 18ZZ.
Thomas Schmelzer,

Tanzlehrer,
aus dem Königreich Baiern.

Freudenstadt.  Zum Verschluß
von Loosen für die Ellwanger Chaisen.
Lotterie beauftragt , empfiehlt sich der
Unterzeichnete zu gefälliger Abnahme
zu 1 fl. per Loos.

Kaufmann Sturm.
Nagold.  sGeld auszuleihen . j Es

liegen bei dem Unterzeichneten gegen

gesetzliche Versicherung 180 fl. Pfleg»
schaftsgeld zum Ausleihen parat.

Den 4 . Dec . i 83 Z.
Stadtrath Balten mann.

Nagold.  sBitte . j Wer noch Bü»
cher und Musikalien von Herrn , Pr "dvisor
Schlack in Händen hat , wolle sie gefälligst
übergeben — dem

MädchenProvisor
Sehe k.

fE in g esa nd t-H
In W . findet sich die Zeit , daß Gantleute

zu ehrenvollen öffentlichen Aemtchcn ange-
stellt werden ; Beweis ? welches Ansehen Der¬
gleichen gewinnen , oder wie weit die Gunst
einzelner reichen kann.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch- und
Brod - Preiße.

In Freude nstadt,
de» Zo. Nov . 18ZZ.

Kernen 1Schfl. alter lost. 3kr. 6fl. 3akr gfl. —fr.
Kernen i — neuer —fl. —kr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Roggen t — 6fl- 4okr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Gersten t -7- 6fi- 24kr. 6fl- —kr— fl. —kr.
Haber 1 — Zfl. izkr . Zfl. 6kr. Zfl. —kr.
Linsen t — —fl. —kr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Erbsen t — —fl. —kr. —fl. —kr. —fl—kr.

Brod - Taxe.
Weißes Brod . 4 Pfund skr.
Mittel Brod . . . . . . . 4 — 8kr.
Roggendrod . 4 — 7kr.
l Kreuzerweck schwer . . . 9 Loch2 Qucntlc.

Zn Tübingen,
den 2y. Nov . 13ZZ.

Dinkel t Schfl . sfl. —kr. 4fi- Skr. Zfl. Zkr.
Haber 1 — Zfl. iokr. 2fl. 53kr. afl. 42kr.
Roggen 1 Sri . '. —fl. —kr.
Gersten — —fl- 40kr.
Linsen — ifl . iskr.

In Calw,
den Zo. Nov. 18ZZ.

Kernen 1 Schfl . Sfl. 48kr. sfl. 4kr. 6fl>4vkr.
Dinkel 1 — 4fi- 36kr. Zfl. 57kr. Zfl. 36kr.
Haber 1 — 4fl. —kr. Zfl. 6kr. 2fl. 54kr.
Roggen 1 Sri —fl. 52kr. —fl. sokr. —fl. —kr.
Gersten 1 — —fl. 43kr. —fl. 44kr. —fl. —kr.
Bohnen 1 — ifl. 28kr. ist . i2kr. —fl- —kr.
Wicken 1 — —fl. 43kr. —fl. 40kr. —fl. —kr.
Linsen 1 — . ifl. 28kr. ifl . I2kr.
Erbsen 1 — . , . . ifl . 3ükr. ist . 4kr.


	[Seite 521]
	[Seite 522]
	[Seite 523]
	[Seite 524]

